
für Emmendinger Privathaushalte
kostenlos im Rathaus.

Wann?

Wo?

Terminreservierung

keine Beratung

In der Regel jeden 2. Donnerstag im
Monat zwischen 14:30 und 18:30 Uhr

Im Rathaus Zimmer 103

und Erstberatung:
Tel.: 452-380. oder

c.kessel@emmendingen.de

Ohne Reservierung ist leider
möglich!

Herr Kessel

Informieren Sie sich auch über Klimaschutz und
unter:Stromsparen im Haushalt

www.emmendingen.de

Förderprogramme:
Ansprechpartner ist Herr Kessel, Tel. 452-380
oder c.kessel@emmendingen.de

Energieinformationen im Internet

www.dena.de

www.energieagentur-freiburg.de

Förderprogramm zur CO -Gebäudesanierung
und Wohnraummodernisierung
www.kfw.de

Förderprogramm Warmwasserkollektoren,
Biomasse (Pellets- und Holzheizung), Wäme-
pumpen
www.bafa.de

Infomaterial zu Gebäudesanierung, Solarenergie-
nutzung, Energiepass, Heizungstechnik und vieles
mehr erhalten Sie unter:

www.emmendingen.de (Bürgerservice: Umwelt)
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Typische Wärmeverluste
eines freistehenden Einfamilienhauses

(Bajahr vor 1984)

Förderprogramme EnergieberatungEnergieberatung im Rathaus

Heizung
10-35%Dach

15-20%

Boden 5-10%

Fenster 20-25%

Lüftung 10-20%Wand
20-25%

Deutsche Energie-Agentur

BANKENGRUPPE

Stadt
Emmendingen



Wie kann ich meine Wohnung oder Haus effizient
sanieren um zu ?

Die kostenlose Energieberatung möchte vor allem

informieren, die nicht den aktuellen Anforderungen
der Energieeinsparverordnung (EnEV) entspre-
chen.

Besonders die noch älteren Wohnungen aus den
60er und 70er Jahren verfügen über einen sehr
schlechten bei den Außenwänden
und im Dach, wenn nicht bereits Sanierungsmaß-
nahmen durchgeführt wurden.

Außerdem sind über die Hälfte aller deutschen
mehr als 20 Jahre alt und nicht

auf dem Stand der Technik. Allein dieses
Einsparpotential beträgt 10% - 30%.

Bei der gilt es Fehler zu vermei-
den und optimale Lösungen zu finden.
Mit der

(EnEV 2007) werden schon
heute zukünftige Anforderungen erfüllt. Der Einbau
von Lüftungsanlagen verhindert Bauschäden und
sorgt für ein angenehmes Raumklima. Die Mehr-
kosten sind wesentlich niedriger als allgemein
vermutet und steigende Energiepreise spielen eine
geringe Rolle. Gegebenfalls können auch Förder-
programme in Anspruch genommen werden.
Aber aufgepasst: Nicht jeder Architekt ist auch ein
guter Energieplaner.

Energie- und Kosten sparen

Besitzer von Wohnungen und Häusern

Wärmeschutz

Heizungsanlagen

Neubauplanung

Unterschreitung der gesetzlichen Energie-
verbrauchsvorgaben

Heizung

Solartechnik

Wärmeschutz

Lüftungstechnik

Energiepass

Öl- und Gas-Brennwertheizungen, Pellet- und
Scheitholzheizungen, Wärmepumpen,

Wann sparen Warmwasserkollektoren zur
Brauchwassererwärmung und
Heizungsunterstützung viel Energie ein? Wie
schnell rechnen sich Solaranlagen? Wie müssen
die Dachflächen ausgerichtet sein? Wann sind
Solarstromanlagen sinnvoll?

Worauf ist beim Wärmeschutz von Wänden,
Dächern, Kellerdecken zu achten; notwendige
Dämmstärken, Auswahl des Dämmstoffs bzw.
Systems, Vermeidung von Wärmebrücken

Spätestens mit dem Einbau Luftdichter neuer
Fenster ist der Einbau von Lüftungsanlagen
ratsam, um eine zu hohe Raumfeuchte bzw.
Schimmelpilze zu verhindern. Evtl. reicht auch der
Einbau von Entlüftern in Bädern und der Küche
aus.

Ein dokumentiert den Energiebedarf
bzw. den Energieverbrauch eines Gebäudes und
muss bei Neuvermietung und Verkauf ab dem
01.08.2008 vorgelegt werden.

Die ist eine vor Ort-Beratung, die
in einem Bericht die Schwachstellen aufzählt und
Sanierungsmaßnahmen vorschlägt. Sie ist
Voraussetzung für die Inanspruchnahme des
CO -Minderungsprogramms.

Energiediagnose
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Förderprogramme
helfen bei der Sanierung

Worüber können Sie sich
informieren

Effiziente Altbausanierung und
optimale Neubauplanung

Die Förderprogramme des Bundes wurden für
2008 und die Folgejahre stark aufgestockt. Wer
sein Haus oder Wohnung energetisch saniert,
erhält sehr günstige Kredite oder sogar einen
Zuschuss. Das Land erniedrigt die Zinssätze
zusätzlich.
Je umfangreicher die Investitionen sind und damit
auch der Einspareffekt ist, desto höher fällt die
Förderung aus.

Mit welchen Investition bei Ihnen besonders viel
Energie und damit Kosten einsparen lassen, wird
Ihnen der Energieberater erklären. Gegebenfalls
ist dazu eine Energiediagnose (vor Ort Beratung)
notwendig, die wiederum vom Staat gefördert wird.
Sie können dazu einen registrierten Gebäude-
Energieberater Ihrer Wahl beauftragen.

Eine Liste solcher Energieberater ist bei der Stadt-
verwaltung, Herr Kessel (T.: 452-380) oder unter

erhältlich.www.emmendingen.de


